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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSG Augsburg 1885 II : Post SV Augsburg IV 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TSG Augsburg 1885 II verliert gegen Post SV Augsburg IV

Auch dank der ungeschlagenen Krasniqi und Roßmann konnte der Post SV Augsburg IV das
Auswärtsspiel bei der TSG Augsburg 1885 II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:5 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem
16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stephan
Brackmann den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hacker / Wantscher kamen mit der
Spielweise von Dichtl / Brackmann am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Nicoleit / Wantscher derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Krasniqi / Roßmann abgaben und eine
Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Wantscher / Sommer machten dagegen mit Kerler / Wagemann beim 11:4, 11:9, 11:7
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft
war daraufhin das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete
Match zwischen Thomas Nicoleit und Stefan Roßmann, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 11:9, 12:
14, 11:7, 4:11 durchsetzte. In toller Verfassung präsentierte sich Andreas Hacker im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Drini Krasniqi.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Unglücklich
war Michael Wantscher in der Partie gegen Josef Kerler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Einzel
zwischen Brigitte Wantscher und Oliver Dichtl endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für die Gastgeberin und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-
Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Wantscher
seinem Gegner Dominik Wagemann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Wenige Chancen hatte hingegen dann Enrico Sommer beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Stephan Brackmann. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Augsburg 1885 II und des Post SV Augsburg IV. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Thomas Nicoleit beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Drini
Krasniqi. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Roßmann war für Andreas Hacker letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Michael Wantscher holte wenig später
dagegen mit einem 11:5, 11:4, 7:11, 11:5 gegen Oliver Dichtl einen Punkt für sein Team. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Chancenlos war Brigitte Wantscher gegen Josef Kerler nicht, aber mehr als
ein 8:11, 11:7, 9:11, 9:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wantscher nun bei 12:
9, während Kerler bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stefan Wantscher danach das Match mit 1:3 gegen
Stephan Brackmann abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht Wantscher somit bei
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15 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brackmann ein 10:13
ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den TSV Firnhaberau Augsburg III, während der Post SV Augsburg IV am 15.03.2024 gegen den
Kissinger SC III antritt.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885 II

Doppel: Hacker / Wantscher 1:0, Nicoleit / Wantscher 0:1, Wantscher / Sommer 1:0 
Einzel: T. Nicoleit 0:2, A. Hacker 0:2, M. Wantscher 1:1, B. Wantscher 1:1, S. Wantscher 1:1, E.
Sommer 0:1 

 Post SV Augsburg IV
Doppel: Krasniqi / Roßmann 1:0, Dichtl / Brackmann 0:1, Kerler / Wagemann 0:1 
Einzel: D. Krasniqi 2:0, S. Roßmann 2:0, O. Dichtl 0:2, J. Kerler 2:0, S. Brackmann 2:0, D.
Wagemann 0:1


